Ergebnisse der Mobbingumfrage Jahrgang 6    

Schuljahr 2006/2007

Durchführung

· Datenerhebung vor Weihnachten 2006

· Zusammenstellung der Ergebnisse pro Klasse 

· Zusammenstellung der Ergebnisse für den ganzen Jahrgang 

· Auswertung als Diagramm

· Die Ergebnisse wurden in Fragenblöcken unter je einer gemeinsamen Überschrift 

 zusammengefasst 

Umgang miteinander
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· Die Ergebnisse des ersten Fragenblocks zeigen in allen Rubriken beachtenswerte Angaben, sodass man davon ausgehen kann, dass Übungen zur Verbesserung der Sozialkompetenz (z. B.Einsatz von Lions-Quest Materialien) hilfreich wären.

· Die Ergebnisse weichen geringfügig vom vorherigen Jahrgang ab. 

Gegenseitige Wertschätzung
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· Die meisten Angaben werden im Bereich selten oder nie gemacht.

· Die Ausgrenzung einzelner kommt vor spielt aber wie im Vorjahr für das Gesamtergebnis eine untergeordnete Rolle.

Unterdrückung /Ausnutzung
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· In diesem Fragenkomplex fällt die Kritik an der eigenen Arbeit auf, hier spielt sicher auch die Kritik der Lehrkräfte eine Rolle, die in die Befragung mit einbezogen wurden.

· Sonst sind auch hier keine negativen Entwicklungen festzustellen. Erfreulich die häufigen Angaben bei selten und nie.

Schlechtmachen/Kritik an Familie und Herkunft
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· Positiv ist das Ergebnis, dass Familie und Religion nur selten oder nie ein Problem für die Kinder darstellen.

· Bemerkenswert sind die Angaben zu hinter dem Rücken reden, lächerlich machen und für dumm erklären. Hier gibt es doch eine nennenswerte Anzahl von Schüler/innen, die sich darüber beklagen. Mehr als im Vorjahr.

Beschimpfung und Bedrohung

[image: image5.emf]Mobbingumfrage Jahrgang 6  06/07  Fragen 25 -30

0

20

40

60

80

100

120

140

1 2 3 4

oft---manchmal---selten---nie

Frage 25

Frage 26

Frage 27

Frage 28

Frage 29

Frage 30


· Oft oder manchmal mit Schimpfwörtern bedacht zu werden, beklagen immerhin 27 Kinder des Jahrgangs. Zu bedenken ist dabei allerdings inwieweit sie selbst solches Verhalten provozieren.

· Ebenso bekommen 13 manchmal, 2 sogar oft Schläge angedroht. Leider haben einige der Kinder noch nicht gelernt, Konflikte angemessen zu lösen. Bei ihnen kommt es offenbar auch vor, dass sie andere mit einer Waffe bedrohen. Hier wurden Angaben in zwei Klassen gemacht, wo unbedingt nachgeforscht werden muss.

Diebstahl und Zerstörung
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· Dass Sachen weggenommen werden, wenn auch oft nur zum Spaß, kommt noch zu häufig vor. Die Achtung vor dem Eigentum anderer muss immer wieder Thema sein.

· Bewusste Zerstörung sind Ausnahmefälle und werden im Klassenverband gezielt verfolgt, wenn es dazu kommt.

· Sexuelle Belästigung ist zum Glück die Ausnahme.

Zusammenfassung

· Die Auswertung erfolgte in diesem Jahr ausführlicher als im Jahr zuvor.

· Die Datenlage erfasst einige Problemfälle, die von den Klassenlehrkräften erkannt und betreut werden.

· Im Gesamtergebnis zeigen sich einige Veränderungen, große Einbrüche sind allerdings nicht zu verzeichnen.

· Wichtig erscheint der weitere Einsatz des Lions-Quest Programms und die Teilnahme weiterer Lehrkräfte am Einführungsseminar.

gez. Schoene

